Jesus Christus erscheint den 

Jüngern in Emmaus
Am Ostertage, 

als die Frauen das leere 
Grab entdeckt hatten, 
gingen zwei Männer 
nach Emmaus 
in ein Dorf in der 
Nähe von Jerusalem. 
Sie redeten über alles, 
was mit Jesus geschehen war.
Da kam der Auferstandene selbst zu ihnen und wanderte mit ihnen. 
Ihre Augen waren blind für ihn 
und sie erkannten ihn nicht. 
Er sprach sie an und fragte: 
Wovon sprecht ihr? 
Sie blieben traurig stehen. 
Der eine, Kleopas mit Namen, antwortete: Du bist wohl 
der einzige Fremde in Jerusalem, 
der nichts davon gehört hat, 
was in diesen Tagen geschehen ist? 
Er fragte: Was denn? 
Sie sagten: 
Das mit Jesus von Nazareth! 
Er war ein gewaltiger Prophet 
und hat große Dinge getan 
vor Gott und allen Menschen. 
Wir hatten gehofft, 
er würde unser Volk erlösen 
und von den Römern befreien. 
Diesen Jesus haben die Hohepriester 
und Oberen verurteilt 
und kreuzigen lassen. 
Das war vorgestern. 
Heute haben uns 
einige Frauen erschreckt. 
Früh am Morgen waren sie 
an seinem Grab, 
aber sie fanden den Toten nicht. 
Sie sind zu uns gekommen 
und behaupteten: 
Engel haben wir gesehen, 
die sagten: Er ist lebendig! 
Dann sind andere zum Grab gelaufen 
und haben alles so gefunden, 
wie es die Frauen sagten. 
Ihn aber haben sie nicht gesehen. 
Der Auferstandene sagte zu ihnen: 
O wie träge seid ihr 
mit Herz und Verstand! 
Glaubt doch, 
was die Propheten geredet haben! 
War es nicht so: 
Der Messias musste das alles erleiden, um zu seiner Herrlichkeit in Gott zu gehen. 
Und er erklärte ihnen, 
was die Heiligen Schriften von Mose an und was Propheten verkündet haben. 
So kamen sie in das Dorf Emmaus. 
Er tat, als wollte er weitergehen. 
Sie baten ihn: Bleibe bei uns. 
Es ist Abend, der Tag geht zu Ende. 
Da kam er mit in ihr Haus. 
Sie saßen zusammen beim Mahl. 
Er nahm das Brot, 
sprach den Lobpreis, 
brach es und gab es ihnen. 
Da gingen ihnen die Augen auf 
und sie erkannten ihn. 
Er aber verschwand vor ihren Blicken. 
Sie sagten zueinander: 
Brannte nicht unser Herz in uns, 
als er unterwegs mit uns redete 
und uns die Worte der Schrift aufschloss? 
Noch in derselben Stunde brachen sie auf und kehrten zurück nach Jerusalem. 
Dort fanden sie die elf Jünger 
und ihre Freunde beieinander. 
Die riefen ihnen entgegen: 
Der Herr ist wahrhaftig auferweckt 
und ist dem Petrus erschienen. 
Da erzählten die beiden, 
was auf dem Weg geschehen war. 
Sie sagten: Wir haben den Herrn erkannt, als er das Brot brach. 
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